
Kolosseum – Forum Romanum – Kapitolsplatz: Er war überall. Als einer der 
ersten nordalpinen Künstler unternahm Maarten van Heemskerck eine 
reine Künstlerreise nach Italien. Seine Skizzen zeigen bewunderte antike 
Bau- und Bildwerke, aber auch die zeitgenössische Kunst Raffaels und 
Michelangelos. Der prächtige Band lädt ein, Van Heemskercks Zeichen-
praxis, die römische Topografie und die sozialen Netzwerke des 
16. Jahrhunderts sowie die spannende Restaurierungsgeschichte seines
römischen Skizzenbuchs kennenzulernen.
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Der Ewigen Stadt auf der Spur – 
gezeichnete Streifzüge durch Rom 

1532 reist der holländische Maler 
Maarten van Heemskerck (1498–1574) 
von Haarlem nach Rom. Mit dem 
 Zeichenstift in der Hand entdeckt er 
Antike und Renaissance. Seine 
faszinierenden Zeichnungen führen 
uns durch das Rom des 16. Jahrhun-
derts. Eine Reise in virtuosen Bildern 
durch die Zeit.
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